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Willkommen
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Verantwortung verbindet: 
Gemeinsam für ein besseres Klima und 
Ressourcenschonung!

Vortrag anlässlich der Einführungsveranstaltung zur 
DCV (Deutscher Caritasverband) - Jahreskampagne 

Zusammen geht was. Caritas verbindet Generationen.

Uwe Schirmer und 
Markus Rabsch



Agenda

1. Warum gibt es RC´s - Entstehung und Historie 
zu Repair Cafés 

2. Was ist ein RC und wie ist es aufgebaut?
3. Welchen Beitrag leistet ein RC zu einem 

generationenübergreifenden Erfolg?
4. Konkrete Praxisbeispiele - Die RC‘s 

Winnenden und Schwaikheim
5. Fragen
6. Zusammenfassung für‘s Plenum
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Wer wir sind

Markus Rabsch, 

ehrenamtlich engagiert im Repair Café Schwaikheim seit 2025

Uwe Schirmer, 

ehrenamtlich engagiert im Repair Café Winnenden seit 2019
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Historische Entwicklung

• Ursprung: Idee 2009 von Martine Postma (Amsterdam) zur Förderung von 
Nachhaltigkeit. 

• Anfänge in Deutschland: 
Erste Vorläufer wie Reparaturtage gab es bereits 2002. 
Das erste offizielle Repair Café nach dem Modell von Postma startete im 
April 2012 in Köln.

• Wachstum: 
Die Bewegung wuchs schnell. 
Laut Daten von Wikipedia und Verbraucherzentrale.de gibt es heute (Stand 
2024/2025) rund 1.200 bis 1.750 Repair-Cafés in Deutschland.

• Organisation: Viele Repair Cafés sind im vom Verein „anstiftung“ 
koordinierten Netzwerk Reparatur-Initiativen organisiert.
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Was ist ein RC und wie ist es aufgebaut?

Ein Repair Café ist ein offener Treffpunkt, bei dem Menschen 
gemeinsam kaputte Dinge reparieren – kostenlos oder gegen Spende. 
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Typische Regeln
Keine Garantie auf erfolgreiche Reparatur
Keine Haftung für Folgeschäden
Reparatur ist kostenlos (Spenden erwünscht)
Keine gewerblichen Großgeräte
Sicherheit geht vor

Empfang / Anmeldung
Reparaturstationen
(inkl. VDE-Prüfung)

Café-Bereich

Bild: Quelle Repair Café Organisation 



Das Team
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18-85 Jahre

Pensionärinnen 
und Pensionäre

Arbeiterinnen 
und Arbeiter

Rentnerinnen 
und Rentner

Arbeitssuchende

geflüchtete 
Menschen

Studentinnen 
und Studenten

RC-Team



Der Erfolg gibt uns recht

21%

14%

65%

Teilweise 
repariert

Repariert

Nicht 
repariert

14.619 Aufträge im Jahr 2025 von 107 
Repair Cafés gemeldet

Was wird hauptsächlich gebracht:

1. Haushaltsgeräte
2. Elektro/ Mechanik Allgemein
3. Unterhaltungselektronik
4. Fahrräder
5. Textilien

Quelle: Reparaturstatistik | Netzwerk Reparatur-Initiativen | Netzwerk Reparatur-Initiativen19.02.2026 | Uwe Schirmer/ Markus Rabsch
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Welchen Beitrag 
leistet ein RC 
zum 
Klimaschutz?

• durch erfolgreiche Reparaturen (ca. 60 - 65 % Erfolgsquote) 
tausende Tonnen CO₂-Emissionen jährlich einsparen, da die 
Herstellung neuer Produkte vermieden wird. 

• Ressourcenschonung: Die Lebensdauer von Produkten wird 
verlängert, was den Bedarf an neuen Rohstoffen verringert.

• EU-weit relevant: Das "Recht auf Reparatur" wird durch die EU 
gefördert, um die CO₂-Emissionen zu reduzieren. 

• Repair Cafés sind ein praktisches Werkzeug im Kampf gegen den 
Klimawandel, da sie zur Kreislaufwirtschaft beitragen.

• Messbarkeit: Mit speziellen CO₂-Rechnern können die 
Einsparungen durch Reparaturen exakt ermittelt werden, was die 
Relevanz der Initiative unterstreicht.

19.02.2026 | Uwe Schirmer/ Markus Rabsch



Messbarkeit: CO₂-Rechner
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Produkt
anfallendes CO2 inkl. Beschaffung 

der Materialen und der Produktion

Monitor 3230,01 kg

Computer 2556,77 kg

Fernseher 2262,76 kg

Mikrowelle 1285,24 kg

Drucker 1211,81 kg

DVD-Player 373,23 kg
Staubsauger 250,64 kg

Bügeleisen 144,99 kg

Toaster 83,57 kg

Smartphone 73,4 kg

Kaffemaschine 53,61 kg

Wasserkocher 44,36 kg

Fön 30,74 kg

Mixer 30,24 kg

im Vergleich:
Jeder verbrannte Liter Benzin setzt ca. 2,32 bis 2,37 kg 
und ein Liter Diesel ca. 2,65 kg CO2 frei.



Konsumpyramide soll helfen:

• Ressourcen zu sparen

• Umwelt zu schützen

• bewusster mit Geld umzugehen
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Nachhaltigkeit



Welchen Beitrag leistet ein RC zu einem 
generationenübergreifenden Erfolg?
• Reparieren wird gemeinsam als Selbstverständlichkeit erlebt – 

statt wegwerfen und neukaufen.

• Es stärkt das Bewusstsein für Ressourcenschutz.

• Reparieren vermittelt praktisches, alltagsnahes Wissen.

• Kinder und Jugendliche können ihre handwerklichen 
Fähigkeiten entdecken, fördern und mit Gender-Grenzen brechen.

• Reparieren weckt die Lust am Selbermachen und...

• ...lässt Selbstwirksamkeit erfahren.

• Es fördert das Verständnis für Funktionsweisen von Geräten und 
kann Interesse für technische Berufe und Handwerk wecken.

• Austausch und Verständnis zwischen Generationen wird gefördert.
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Beispiele für Generationvertrag - 
Reparatur-Projekten an und mit Schulen

Passende Räume, Werkzeuge und helfende Hände sind vor Ort vorhanden 
bzw. können in Lehrer-, Eltern- und Schülerschaft gefunden werden.

Soziales Engagement kann schon während der Schulzeit ermöglicht und 
gefördert werden, wenn gemeinsam ein Reparatur-Café organisiert wird.

Reparatur kann auf unterschiedlichen Ebenen im Unterricht stattfinden und 
in vielen Fächern thematisiert werden
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Repair Cafés und der 
Generationenvertrag 
verbinden sich zu 
einem Modell

Transgenerationalen Lernen und Handeln:
Nachhaltigkeit, soziale Teilhabe und den Transfer von praktischem Wissen zwischen 
älteren und jüngeren Generationen werden gefördert. 
Das Repair Café bietet einen sozialen "Vertrag", bei dem ältere Menschen ihr 
handwerkliches Wissen weitergeben und jüngere Generationen davon profitieren.

Kernaspekte der Verbindung:

• Wissens- und Kompetenztransfer: Ältere Generationen, oft pensionierte Fachkräfte, 
teilen traditionelles Reparaturwissen (z. B. Nähen, Holzarbeiten) mit jüngeren 
Teilnehmern, die wiederum oft technisches Wissen über moderne Geräte einbringen.

• Gemeinschaft und Respekt: Repair Cafés fördern den direkten Austausch, reduzieren 
Berührungsängste und bauen Vorurteile zwischen den Generationen ab.

• Nachhaltigkeit: Es wird ein bewusster Umgang mit Ressourcen gefördert 
("Reparieren statt Wegwerfen"), um die Umwelt für kommende Generationen zu 
schonen.

• Soziales Miteinander: In Begegnungsstätten (z.B. Kirchen, 
Mehrgenerationenhäusern) angesiedelt, bieten Repair Cafés einen Treffpunkt gegen 
Einsamkeit im Alter und zur Förderung von gesellschaftlichem Zusammenhalt.

• Selbstwirksamkeit: Teilnehmer lernen, defekte Gegenstände selbst zu reparieren, 
was Selbstvertrauen schafft 
und die Abhängigkeit von Konsum und Neukäufen verringert.

Fazit: 
Wissen wird nicht finanziell, sondern durch Handeln und Lehren von 
einer Generation an die nächste weitergegeben, was eine Form des 
"mentalen" Generationenvertrags darstellt.
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Raum für weitere Fragen

Das Wichtigste in 3 Sätzen 
fürs Plenum

3-5 Schlüsselwörter  für 
einen gelingenden 
Generationendialog & 
Miteinander 
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Unsere Kontaktdaten:

Uwe Schirmer

• Tel.: +49 174 / 9705470

• Web: https://repaircafe-winnenden.de

Markus Rabsch 

• Tel.: +49 176 55 676 926

• Mail: info@repaircafe-schwaikheim.de

• Web: https://repaircafe-schwaikheim.de
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FAQ
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Versicherung?

Neugründung?

Wo gibt es ein 
RC in meiner 

Nähe?

Initiativen 
finden

Repair Café oder 
Reparatur-Initiative 

gründen

https://www.reparatur-initiativen.de/orte
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Backlog
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